
Aktueller Arbeitsstand im Gemeinde- und Vereinshaus Briesen (Mark) 

zur Erweiterung der Heimatstube  

Wie bereits im vorangegangenen Artikel berichtet, wird die Heimatstube in Briesen (M) durch 

den Einzug von Akustikdecken in die bestehenden Gemeinschaftsräume um drei Räume 

erweitert. Diese werden künftig Vorträge, Medienvorführungen und Seminare im 

Zusammenhang mit dem Besuch der Heimatstube mit dem Ziel einer lebendigen 

Geschichtsvermittlung für alle Interessengruppen ermöglichen. Da die erforderlichen 

Maßnahmen bis zum Jahresende realisiert sein müssen, agieren inzwischen Elektriker, 

Trockenbauer und Maler Hand in Hand. An dieser Stelle geht ein großes Dankeschön an die 

drei Firmen, die diese kurzfristige Projektumsetzung ermöglichen. 

Nach der Beräumung der Baustelle und Entfernung der alten Tapeten konnte die 

Elektroanlage im Außen-, Eingangsbereich und in den drei Räumen bereits komplett installiert 

werden. Am 21.11.2022 wurde mit dem Einziehen der Decken begonnen. Die Decke im 

kleinen Raum wurden im Verlauf der 47. Kalenderwoche bereits fertig montiert, 

Spachtelarbeiten schließen sich an. Der Abschluss der Trockenbauarbeiten für die beiden 

weiteren Räume ist Anfang der 50. Kalenderwoche geplant. Mit dem Beginn der 

Baumaßnahmen zeichnen sich bereits notwendige Zusatzmaßnahmen ab. Es handelte sich 

zum einen um abfallenden Putz, zum anderen um einen Defekt von mehreren Heizkörpern, 

der im Verlauf der Bauphase zutage trat. An allen Heizkörpern im großen Raum haben sich 

aufgrund von Durchrostung Leckstellen gebildet. Hier kann nur eine Erneuerung Abhilfe 

schaffen. Um ein ansprechendes Gesamtbild in allen drei Räumen zu erhalten, sollen die 

Heizkörper in den beiden kleinen Räumen im Rahmen der Malerarbeiten neu lackiert werden. 

Da die aktuellen Angebote den Kostenplan zum Projektantrag unterschritten haben, bleibt 

glücklicherweise der notwendige finanzielle Spielraum für die Zusatzarbeiten im Rahmen der 

drei Gewerke. Im Anschluss an die Trockenbauarbeiten und die darauffolgenden 

Malerarbeiten ab Mitte der 50. Kalenderwoche werden die Baumaßnahmen mit dem 

Anschließen der Elektroanlage pünktlich vor den Feiertagen enden. Nach Montage der bereits 

bestellten Verdunklungsrollos, eines aus Projektmitteln neuerworbenen Bildschirmes mit einer 

Bildschirmdiagonale von 75 Zoll, dem Anbringen der Lampen und Einräumen der Möbel 

werden die Vortrags-, Medien- und Seminarräume pünktlich zum Jahresbeginn 2023 für die 

erweiterten Angebote der Heimatstube zur Verfügung stehen.  

Wir freuen uns sehr, dass aufgrund des Beschlusses des Deutschen Bundestages von der 

Beauftragten der Bundesregierung für Kultur und Medien Fördermittel für das 

„Soforthilfeprogramm Heimatmuseen 2022“ bereitgestellt wurden, die eine  

Erweiterung der Angebote der Briesener Heimatstube zur Vermittlung historischer 

Erkenntnisse aus der Region unter Bezugnahme auf die deutsche, europäische und 

Weltgeschichte an ein breites Publikum möglich machen. 
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